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Veranstaltungsnummer: VA27-00179

Projektmanagement im Bauwesen Teil 2

Controlling, PM und Recht, BIM-Einführung, PM-Software

Termin

Mi. 17.11.2027, 09:00 Uhr —

Do. 18.11.2027, 17:00 Uhr

Veranstaltungsort

Haus der Technik e.V.

Hollestr. 1

45127 Essen

Teilnahmegebühren

Präsenz-Teilnahme 1.660,00 €*

Für HDT-Mitglieder 1.560,00 €*

Online-Teilnahme 1.660,00 €*

Für HDT-Mitglieder 1.560,00 €*

Hybrid

Weitere Informationen und die

Möglichkeit zur Online-Buchung

-LVIV�8IMPRELQI�«RHIR�7MI�EYJ der

Veranstaltungs-Webseite.

Stand: 04.08.2026, 06:17 Uhr

https://stage.hdt360.de/verein-mitgliedschaft/
https://stage.hdt360.de/verein-mitgliedschaft/
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Projektmanagement im Bauwesen Teil 2

Am 3. Tag der insgesamt 4-tägigen Seminarreihe  Projektmanagement im Bauwesen werden die Themen des

ersten Teils der Seminarreihe Projektmanagement im Bauwesen erneut aufgegriffen und im Rahmen der

Entwicklung einer Projektmanagement Konzeption detailliert vertieft.  

Am 4. Tag der 4-tägigen Reihe Projektmanagement im Bauwesen wird der rechtliche Rahmen des

Projektmanagements am Bau (national und international) behandelt. Ergänzend dazu werden aktuelle

Entwicklungen und Beispiele aus der Baupraxis vorgestellt. Die Auswirkungen des BIM (Building Information

Modeling) auf das Projektmanagement am Bau (Einführung und Betrieb von BIM) werden beleuchtet und

diskutiert. 

Dieses Seminar baut auf der Veranstaltung "Projektmanagement im Bauwesen Teil 1" auf. Daher empfehlen

wir zunächst den ersten Teil zu absolvieren. 

Zum Thema

Die 4-tägige Seminarreihe Projektmanagement im Bauwesen des Haus der Technik, Essen, stellt an 2x2

Tagen das Projektmanagement am Bau für die Belange der Seite der Auftraggeber/-innen wie

Auftragnehmer/-innen umfassend vor.

Sie sind nach Abschluss des Teils 2 der Seminarreihe in der Lage, eigenständig und projektgerecht

Projektmanagementsysteme zu konzipieren, sämtliche Aufgaben des Projektmanagements wahrzunehmen

und erfolgreich zu führen.

Haus der Technik

Projektmanagement im Bauwesen - Grundlagen, BProjektmanagement im Bauwesen - Grundlagen, B

Watch on

Zielsetzung

Nach dem Besuch der insgesamt 4-tägigen Seminarreihe Projektmanagement im Bauwesen sind Sie

befähigt, eigenständig Projekte im Baubereich durchzuführen und im Projektmanagement erfolgreich zu

begleiten.

Programm

https://stage.hdt360.de/projektmanagement-im-bauwesen-teil-1-h040022441
https://www.youtube-nocookie.com/channel/UCzOuXbKz_Ps9lvI31XPSwsQ
https://www.youtube-nocookie.com/channel/UCzOuXbKz_Ps9lvI31XPSwsQ
https://www.youtube.com/watch?v=RDrwBUbqKpk
https://www.youtube.com/watch?v=RDrwBUbqKpk
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PW

Prof. Dr.-Ing. Dr.rer.pol. Thomas Wedemeier

Prof. Wedemeier - Beratende Ingenieure
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https://stage.hdt360.de/teil-1-projektmanagement-im-bauwesen-h040022441

